der ` zitt, Stadt Dan⸗ 

tzigk / durch einen Erbaren Rath da- 
elbſt / den geme en Einwoh⸗ 
neren bad 3 | 
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der Königlichen Stadt Dantzigk / 
durch einen Exbaren Raht daſelbſt / der 
gemeinen Buͤrgerſchafft vnd Ein⸗ 
wonern zum befien / ber amet 
bnd auffgeſetzt. 


Vorrede. 


«c Aeweifeiit Er- 
bar Rath der Stadt Dan⸗ 

t > Bigf / in ſtetter ſorgferltig⸗ 
keit je vnd allweg geſtanden / des Gemei⸗ 
nen Guts / wolfart vnd foͤrderung zu ſu⸗ 
chen / vnd aber das jegenſpiel / vnd was 
ſonſt hindert vnd ſchaden einbringen mó: 
ge zuuor komen / vnd durch zeitigen vor⸗ 
radt / geſetze vñ Ordnungen abzuwenden 
vnd zuuorhuͤten / vnd in deme ja ſonderli⸗ 

Nell A ij chen 


chen jbren wachhafftigen fleis / rathſchle⸗ 
ge ond bedenck en dahin gewandt / Nem⸗ 
lich die zufelle des Fewers noͤthen mit 
guter ordinantz vnnd beſtellung dieſer 
Stadt vnd Ihren einwohnern zum beſten 
bber vorige Ordnung zuuorſehen / Vnd 
wiewol etwan etzliche Ordnungin vor 
ſchienen Jahren gemacht / vnd biſſher in 
dieſer Stadt gehalten worden ſein / wel⸗ 
che aber noch heutigem geleufften im teil 
vngnugſam vermerckt. 


Hierumb vnd dieweil nicht alfeine/ 


Statuta / ordnung vnd geſetze / bey Lan⸗ 


den vnd Leuten auffgerichtet / Beſondern 


auch beſchriebene Rechte / vnd der O bri⸗ 
keit gebote offtmals nach der zeit / ſtelle / 
vnd ſonſt gelegenheit / in ein andere maß / 
form vnd geſtalt / durch die jenigen / den 
es gebuͤren wil / geendert / appliciret / vor: 


mehret / gemindert vnd gebeſſert werden 


muſſen. 


muſſen. Aus dem vnd mehr andern Pre 
ſachen / iſt ein Erbar Naht / obgedacht / 
dahin bewogen / (rer Stadt Buͤrgeren 
vnd einwonern / dieſe nachfolgende Few⸗ 
ers Ordnung fuͤrzuſtellen / Wornach fib. 
dieſelbigen / um fahl / do jrgent ein Fewer 
(das Gott vorhuͤte) auffgienge / ſollen 
wiſſen als fromme vnd getrewe Buͤrger 
vnd nachbar zu halten / vnd zu ret? 
(unge ihres vnd Ihres Negſten 
ſchaden / zuthetigk zubeweiſen. 


1 eut as att ONO zu forder⸗ 
|. Derwegen ii ehe 
rer vorſehung / ſolcher notwendigen O rb 
nung / fo ſeind anfenglich zwo Raths per⸗ 
open 7 Die da Fewerherren heiſſen ſollen / 
im mittel des Radtes verordent vnd be: 
ſtimmet / Darneben in einem jedern 
Quartier / in beſonder etzliche fewrgerete / 
` Kahn: ii als 


als Lettern / Haken / fo aus einem gettiche 
nen gute anfenglich gezeuget vnd verord⸗ 
net / auch alfo fort vnd fort daraus fol cin 
terbalten werden / nnb in einem jedern 
Quartier an einem bequemen ort / da es 
beim gauge Quartier zu den Fewers niv 
ten / am gelegeſten zu ſrin / angeſchen teer: 
de geleget / vnd durch die gedachten Fewr⸗ 
berren ofi vier Quartier meiſter / in einem 
jedern Quartier vor ſich jaͤrlich zwey 
mal auff O ſtern vnd Michaelis beſüchti⸗ 
get / vnd ſo jchts wandelbar daran befun⸗ 
den / beſſern / vnd alfo für vñ für vnterhal⸗ 
ten werden ſollen. po 


Lt Gio ol auch ein je: 
dÉ E ſerneben der Bürger / in 
ſeinem hauſe zum wenigſten eine Sprüge 
vnd z Lyderne Eymer haben / ofi mit den⸗ 
ſelbigen in Fewers nóten alfofch 


ick en vñ 
halten / 
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halten / wie das Dn nachgeſchriebenen 
Neunden Artickel begriffen vnd verzeich⸗ 
net befunden wird. 
Die ſenigen aber / fo des von Gottes 
wegen beſſer vermögen follen jhre behau⸗ 
ſung zum wenigſten nut anem halben du 
kent vyderne Eimern verſorgen / Welche 
ſolche obengeſchriebene Ordinantz vnd 
Fewers beretſchafftẽ / die Quartirmeiſter 
in einem jeden Quartir zwey malim Ja⸗ 
re / als auff Oſtern / vnd Michaels ſollen 
beſichtigen vnd erſuchen / Vnd ſo jemand 
von den quartier leuten / indem fall nach / 
lesſig oder bruchfellig befunden / den oder 
die / ſollen die Quartier meiſter den veror⸗ 
"BEER Fewrherren des Raths anſagen / 
alßd meauch dieſtraffe erfolgen ſol. 
,, berees auch ſache / das die Quar 
kiermeiſter in ſolcher beſichtigung nach 
leſsig befunden winden / dieſollen auch 


voin Rath derwegen ohne firaffe nicht 
bleiben. 1 


^ auch auff 
iii. Des ſollen Ge 
ſchlitten mit kuͤfen / vñ ein wagen mit Leb 
teen vnd Haken vekordent / auch ſtets ge⸗ 
halten werden / vñ alldar zu allen Fewrs⸗ 
fellen in bereitſchafft vorhanden ſiehen / 
vnnd von den verordenten des Raths 
Fewrherren / alle viertel Jar in der Qua⸗ 
tember beſichtiget / vnd was dar von mé 
then / gebeſſert werden ſol. beer schal 
unt KE mehrer ſicherheit 
itj. SITO al obengedachte Or⸗ 
denung / (o ſollen der Stadt Fuhrknechte 
vmbzech / von woche zu woche / zwen vnd 
zwen / ſtetes des nachts auff dem Stadt⸗ 
hofe ligen / Welchen zweyen fuhrknechten 
einem jetzlichen dieſelbige woche 2 ſchott 
ober Ihre gewohnliche beſoldung gegeben 
werden ſol. | Wer 


E 


hen / vnd bald durant Lichten ber 


V eg aber ſach / dz der fleis 
p, Wer (5 vñ tbetigfett bey dem 


ſelbigen / der ſtadt Fuhrknecht vormercket 
oder befunden wuͤrde / dz einer von jn mit 


ſerner kufen vol waſſers / der Erſt / Ander / 


oder Dritt etc. zum Seer kom̃en wurde / 
ſoſoler ich des vorteils vnd belohnunge / 
lo wol als ein ander Furman (wie her⸗ 
nach im zo. Artickel enthalten) frewen / 


vnd in der that genieſſen. | 
| Cae i nun das Gott 
D, S35 (5 ſich verhuͤten wolle) 


begebe / das ein Sde in dieſer ftabt auff⸗ 


glenge / ſo ſol der thormwechter (auff das 


deſto zeitiger ofi genugſamer beſcheid / fol: 
ches auffgegangenen fewers / den Buͤr⸗ 
gern beſtehen möge ) einen ſchlag / 2.7. 
oder 4. zuſturme ſchlahen / vnd eine klei⸗ 
ne weile darnach / aber ſo viel mal anſchla⸗ 


reidt 


reit haben / vñ dieſelbige in den ort det ſtatt 
do das Sewer entſtanden / engen fol. 


7 4660944 Co der 
vij. Im fallaber: Soo 
wechter ſolchs verſchlieffe / oder verſcume⸗ 
te / Go ſol er feines wochenlohns ente 
ren / vnd darzu eines Erbarn Raths har⸗ 
ker ſtraffe (Welche ein Erbar Rath bey 
ſich wiſſen wil) vnterworffen werden. 


MAT A der juͤngſie 
vi. Es fo ( auch C A. 
knecht herzu verbunden (cin / das er gantz 
eilende / fo hald ein Fewr auffgienge auff 
den Stadthoff lauffen / vnd alda 5 pferde 
ſatteln laſſen / vnd dieſelbigen eylende / in 
die nachgeſchriebene oͤrtere / als das eine 
zum Herren Buͤrgermeiſter des hrennen⸗ 
den Quartiers / vnd die andern pferde zu 

den zweyen Raths perſonen / in daſſelbige 
e Quartir 


Quartir gehörig / bringen ſol / 3t welcher 
Herren willen vnd gefallen / zu reiten oder 
zu fliſe gehen / ſtehenſon. 
Es ſol auch hierneben der Hofemeifter/ 
One anſagen / fete bey fich hierzu bedacht 
vnd wachhafftig ſein / ſolche drey pferde in 
fellen jrgent eines fewers / mit dem erſten 
zu ſattelen / ynd in obengedachte örter zu 
De ! rere 


Daffel auff dem 


Stadthofe. $ 
bt N mehrem Bejchetde / 
* * Vnd M wir beſtendiger / 


auch ſicherer vnterrichtung / fol es kuͤnff 
tiger tage alſo gehalten werden / Das auff 
dem Statthofe in des Hoffmeiſters ſtube 
ſtets eine Tafſel engen fof / darinne alle 
der Herren Buͤrgermelſter onnd Raths 

5 Bi perſonen / 


perſonen namen / wie die / vnd wer in ein 
jeder Quartier verordnet vnd beſcheiden / 
vorzeichent ſtehen ſollen / auff das ſich der 
Hoffmeiſter in ſolchem falle / Nemlich mit 
auſſchick ung der pferde / Wie oben ims. 
Artick el beruͤret / deſto beſſer vnd eigentli⸗ 
cher mag wiſſen zurichten. 


Oer Diener 


Heubtman. 


S tem der Diener Heubtman / 
ch fol fich mit dem erſten off 
vor alle ding / eylende zum Fewer verfuͤ 
gen / vnd daſelbeſt im namen des Raths / 
das Volck mit fleis zur rettunge ermanẽ / 
anhalten / vnd ſonſt was die noth vnd ge⸗ 
legenheit erfordern / alles fleiſſes fortficl 
len / vnd in dem / daſelbſt des Herren Buͤr⸗ 
germeiſters / oder in deſſelbigen dr 
Kach eine 


feines Kompans oder fonft Raths poro: 
nen erwarten / bey verluſt feines dienſtes. 


Schwerdtknecht. 


| e Sdwadtiechie aber / 
* I» Die damit fie auch in den fel⸗ 
len eylende bey der hand ſein moͤgen / ſol⸗ 
len (Bre wohnungen in gelegen örtern Baz 
ben / vñ die Erſten / Ja forderlich die zwen 
Eltiſten / bey dem Herren Preſidenten / bey 
verluſt jóres dienſtes erſcheinen / A ber der 
Dritte vnd Juͤngſte Schwerdtknecht / 
fich eilende auff dem Stadthoff begeben / 
vnd die abfoͤrderung der Pferde ( wie oben 
im 8. Artick el enthalten) fortſtellen fol. 


Stadt Diener in 
Wꝗ fweytell getealck. 
B ij Es 


EU ett aub die Stade 
D, Es ſollen sine Cate 
keil getetlet werden / alſo das ſich das eine 

teil / im fall eines auff gehenden fewers / zu 
dem Herren Preſidenten eilende vor fuͤge / 
Aber das ander teilzu dem Buͤrger mei⸗ 
[ter / oder im abweſen deſſelbigen / an den 
Herren des Raßts / ſo bey dem Fewer iſt 
oder ſein wird / oßne alle ſeumnis bey Get, 
luft res dienſtes / wenden ſollen. e 


Der Reiſige 
Heubtman. RZ 
v^ : geſtalt / 

X dt An gleicher ollen alle 
Einfpenniger / fo an Erbar Nach zur zei 
haben wird zu Roſſe / Wie auch alle O L 
ficirerder Statt ſchůldig ſein / ſich cplende 
füuͤr das Raßthaus zu berfuͤgen / e d 

elbſt 


ſelbſt die Einſpenniger zu Roſſe / vnd dle 
rehns leute vnd O ffieirer mit Ihren weh⸗ 
ren auffwarten / auff das man ſie zunor⸗ 
ſchicken / vnd zu andern befehlichen wo es 
nötig / gebrauchen möge. 

vii allen dingen / 
PL, Aber vor fol fich der 
Preſidirende Buͤrgermalſter / dem alten 
gebrauch nach / vor das Radthaus ver 
fügen / vnd ſich daſelbſt neben den andern 
perſonen des Raths / nemlich der jenm⸗ 
gen Quartier / die des Fewres zu der zeit 
fre) enthalten Glen, 


Wes fidi die Buͤrger 


in dem brennenden Quartier / fn żeń 
ten des Fewers / enthalten ſollen⸗ 


* ollen die buͤrger 
| Y p, Item⸗ fo Wen dem bren⸗ 


nenden 


nenden Quartier wohnen / vnd nicht ehe ⸗ 
bafftige vorhinderung haben / aus nach⸗ 
barlicher vnd bürgerlicher lebe vnd vor⸗ 
wantnus ſchuͤldig ſein / zu dem Fewer / dz 
in demſelbigen jhrem Quartier entſtan⸗ 
den / elende mit Emmern / Spruͤtzen / vnd 
dergleichen darzu dienenden bereitſchfften 
zu lauffen / vnd daſſelbige Fewer / (Brent 
Nachbar / vnd fich ſelbſt zu gutte / getrew⸗ 
lich zu leſchen / end aber keine vngewohn⸗ 
liche wehre mit ſich nemen / vnd in dem 
fall ſich nachbarlich vnd getrewlich (als 
das einem gutten vnd getrewen Buͤrger 
wol anſtehet) beweiſen / vñ alſo bey ſeinem 
Nachbar thun ſol / als ein jeder vom an⸗ 
dern gerne gethan / auffnemen wolte. Vñ 
im fall da ſich etwan em Burger in dem⸗ 
ſeſben brefienden Quartier Bierinne nach, 
leisig/oder anders / dan als oben geſchrie⸗ 
ben ſtebet) auſſerhalb W ae: 

nden 


p ? — A 
Ze — A 


finden laſſen / dem fol (ein Buͤrgerrecht / 
nach erkentnis eines Erbarn Raths / cw 


| die andern drey nicht 
* D, Aber brennende Quartier / 
das tft die Bürger in denſelbigen wonen⸗ 
de / ſollen ſich in ren heuſern wachhafftig 
enthalten / auff das / ſo es dieſe oder andere 
felle / noch oder gelegenheit Beifchen thete / 
vnd fie von dem Bürgermeifter / der das 
Radthaus wartet / gefordert wurden / dz 
fie als denne / wie fromme vnd getrewe 
Buͤrger / erfunden werden moͤchten. 
In einem jeden Quartier / ſollen die 
nechſten Nachbare rerordnet werden / 
welche auff den orten der gaſſen / ſo nechſt 
dem brande gelegen / gutte wacht halten / 
auff das die / ſo von dem brande etwas 
weg tragen / fleiſsig in x ur 
on 


nd wo ferne bey jemanden een 
vermuttüg oder argwohn anfiele/ Pork 
be was er tregt genommen / vn in gewiſſe 
gewar ſam / an den ort der darzu vonden 
anweſenden — perſonen verorduet / 
gebracht werden muge. 


Auch ſollen aus jedem Quartier / do 
das fewer nicht iſt / allwege in ſolchen at 
ten zwo Rotten in ihrer ri ich auff 
dem langen Marckt verfügen das man 
fie von dañen wohin es noͤtig / ferner eet 


ordnen muͤge Die and ern ſollen fich wie 


vor beruͤrt in hren peuſern wach halten. 
Damit auch nicht ein jederman ohn 


| entefibcibrgn dem fewer lauffe der nicht 
darzu beſcheiden tft / vnd alfo mehr hinde⸗ 
rung dann forderung durch die menge 


geſchehe / ſo ſollen die anweſende Herren / 


Lauch liche aus dem Quarlier do der 


brandt 


L Gë dän beer. a x . " 
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brandtiſt / oder auch durch die Dote: 
ten / die ecken der gaſſen do das fewer iſt / 


beſetzen / vnd alſo raum halten laſſen / das 
waſſer vnd andere rettſchafft vngehindert 
herbey zu bringen. 


UP 
ober eigenthum̃ / in einem andern Quar⸗ 
tier do er nicht wohnete / braͤndte / oder fich 
des fewers / an demſelbigen orte / an dem 


ſeinen beſorgete / oder ſonſt nahe freund⸗ 


ſchafft oder geſelſchafft daſelbſt wohnende 
Bette / denſelben fol wol gebuͤren moͤgen / 


aus ihrem Quartier da ſie geſeſſen / in ein 


ech 


anders als das brennende Quartier / or 


die irgend suben jren / oder auch zu ihren 


D freunden oder gefelfchaffte/denfelbigenzu 


troſte vnd huͤlffe zulauffen / vnd daſelbeſt / 


des beſten nach Ihrem vermögen zutun. 
y | | GH Wie 


Kaf f aber ſache / das 
A krees jemands Erbe 


Wie die Rotten ge⸗ 


ſchickt / vnd wes fie ſich na 
Fewers felle halten ſollen. 


it F ſollen die Rot⸗ 
| ro. Erſtli meiſter / ein je⸗ 
der in ſeiner Rotten vorſchaffen / ein Tu⸗ 
tzent lyderne Emmer / vnd ij. halbe X Bor 
nen mit eiſern benden beſchlagen / vnd mit 
einem par beumen verſorget / damit man 
notdurfft des waſſers / vnd in der eyle zum 
fewer tragen moͤge. Vnd die obgedachte 
emmere eno thonnen / ſollen aus der dot: 


te gezeuget / bezalet / auch mit der Stadt 


vnd Rott meiſters zeichen / gemerckt / vnd 
alſo vor vnd vor zu obengedachtem Few⸗ 
er bey einander gehalten werden ſollen / 
Welche Emmere vnd thonnen / die Rott⸗ 
meiſter zu dem Fewer dz in feinem SO var: 

tier auffgehen möchte / elende — 
| | ſen 
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fen / vnd aber nach geleſchtem Fewer / die 
ſelbigen wiederumb zu ſich fordern / vnd 
ſtetes in guter bereitſchafft halten ſol. 


Von Badern / Ochs 
penbraͤwern / Zimmerleuten / 
Mewrern ond Tregeren. 


448 See (s da ſudt Ba 
Ar. Item alle dal men 
geſellen / darzu die Schopẽbraͤwer / Zim⸗ 
merleute / Mewrer vnd Treger / ſollen ſich 
nach vermöge jrer Rolle / eylende zudem 
Fewer / es ſey in was orte der ſtadt das es 
ſey / vorfugen / vñ mit flete helffen leſchen / 
bey der peen S gutter marck auff die lade 
zuerlegen / nd ja zu forderſt die Alder⸗ 
leute der vorgeſchriebenen Zeche / ſich alle 
bey dem Herren Buͤrgermeiſter / oder 
Rahts perſonen zum Fewer gehende / ber 

Cuj geben / 
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geben / vnd auff jre brüder / ob ſte daſelbeſt 
egen wertig oder nicht Jin werden / gutte 


achtung haben / ond dieſelbigen anzeich⸗ 
nen ſollen / auff das die abweſenden ge⸗ 
meltenſtraffe. "4 | 
Auch fol kein Schopenbrawer oder 
treger in die Gilde genommen werden / der 


nicht mit einem Lydern Eimer gefaſt ſey / 


vnd denſelben ſol er ſtets bey ſich haben 
vnd vnterhalten / bey obgeſagter peen fo 


offt es in der vnterſuchung nicht alfo be 
funden wird. APP (S bi 


Don Muhrleuten / 


oder andern / pferde habenden. 


xx. In gleicher aten 


leute / bey jbrer * 
ER we auch 


eme ede nen dae 


auch ec ch / waſſer 


mit ren e e die ſie von 
den Bötgern ( wic hiccunden im 21 Ar⸗ 
he el ge] e gie werden / Geen 


den m enen d mad pe Doch al 
ſo / das fic alle in derſelbigen zufürunge 


des waſſers / bis zu endlicher es 


Fewers ber har ren. 


( ſcder Bötcher / : 
tent ein ſol 8 
ein 


fein / eine kuͤfen ſtets in bereitſchafft zu ha⸗ 
ben / mit ſemem ſelbſt Maͤrck gezeichnet / 
vnd darneben emen ſchlitten fertig zu ba 
ben darauff ſie zufuͤren / bey der peen emer 
guttẽ marck / ſo offt daran mangel befun⸗ 
den wird. Vnd jo offt ein Fin man dieſel⸗ 
bige zu obengedachter Fewers noth / von 
jóm fordern wuͤrde / ſo ſol er fic m folgen 
Jaen, Auch fel derſelbige Bötticher / mit 
den ſeinen pflichtig fei / ſolche kuͤfen bet: 
fen auff den ſchlitten zu ſetzen / vnd auffs 
eylende feft zu machen / Vnd die fußrleute 
ſollen ſchuͤldig fein dieſelben malt dz fewer 
gelefchet / den Bötchern iwiederumb für 
das haus zulifern / bey voriger pec. Vñ 
im fall dieſelbig fuͤfen in ſolchen anligen 
vnd geſchefſten zubrochen oder ſonſt ab⸗ 
Bendig wurde / fo ſollen fie me nach wir⸗ 
den bezalet werden. ^ 


D) Atem os 


Don mderreiſſunge 
eines Hauſes / in geſchwinden 
noͤthen des Fewers 


t 


einem orte in der ftabt ein Fewer entſtun⸗ 
de / da geringe heuſer / als von holtzwerck 
oder vachwerck gebawet / nnb feine 
Biandtmawer oder fonft ſchůtzunge vor⸗ 


handen were / dadurch das Fewer auff⸗ 


gehalten werden möchte / ſo ſol vnd mag 
alß dann ein oder zwey derſelbigen heuſer / 


welche zu verhuͤttunge weitere ſchadens / 


am gelegeſten zu ſein / angemerckt wurdẽ / 
mit Radt vnd Lonſent des beyſeienden 
Buͤrgermeiſters vnd Radtes perſonen / 
vermoͤge der Stadt Wilkör / dergleichen 
auch etzlicher vornembſten beywonenden 


Buͤrgern / gebrochen / mdergeriſen / vnd 
D alſo 


alſo weiterer ſchade ve huͤttet werden / 


Vnd alba jol ſolcher ſchade beside 
de. gebrochenen hauſes / durch die ne. gt 
folgenden Nachbarn (nach eines E R. 
co getragen vnd erſtatte frere 

en. ES | | 


Auch ſol man ohne drenef liche net 
die techer / welche zur ab wendung des 
fewers / mit ſteinen gedeck et / micht ubre⸗ 
chen / auff welches diejenigen fo zum fero» 


er verordnet / fleiſſige auffſicht laben vnd 


ſolches verhuͤtten follen, 


Item es fof enn jeder der nahe bey dem 
ſewer wohnet ſchuͤldig fen / die loͤcher in 


e 
s 


ben tachrmnen / welche zu dem abzuge 
rererdnet zuzumachen / vnd die rin ne ccr 


waſſers zu gieſſen / auff das die vm flue 
genden funcken / an ben getherten innen 
gleichßfals nicht hafften migen. 


| 


` 


dt ec Mid biemtt ein E. 
** N. Des wil N einen jeg⸗ 
lichen getrewen Buͤrger (keinen außge⸗ 
nomen) bey feinen ehren / eiden vn pflich · 
ten / ſo er Ró: May: vnſerm aller gnedig⸗ 
ſten Herrn / vnd darneben einem E. R. gë 
than / mit fleis ermanet baten ſich in fel 
len des Fewers / nach obengeſchricbener 
Ordenung / alfo zu halten / ofi in der that 
zu beweiſen / als im das zu ehren vñ buͤr⸗ 
gerlicher pflicht vnuorwißlich fein moͤge / 
denu die jenigen ſo hierkegen thunde / be⸗ 
funden werden / ſollen des Bürgerlichen; 
rechtes vnwirdig geachtet werden. 


uiii hit oben / ft 
FEI, Do aber kante 
nicht ein Bürger were / auch keine anzer 
gung oder kundſchafft geben kunde / we⸗ 

me er zuſtendig / oder mit weme er dab 
AR. D ij gekomen / 


gekommen / zum Fewer lauffen wurde ſo 

ſol der Buͤrgermeiſter ſampt den Nadtes | 
perſonen macht haben / ſolchen Man a: 
zuweiſen / oder nach gelegenheit der perſn 
vnd vordechligkeit derſelbigen in vorhaff 
tung zu nemen. 2231] SW ECTS AN ^ 


Sonaufsgenaae | 
deen ner Farender Habe... 
, £e der farenden 
De 
feſſe / bencken / ſuͤle / iche / betten / kaſten ofi 
ander paußgeredte / ſo aus dem Fewer ge: 
| tragen vñ gerettet wurde / ſol es dergeſtalt 
| gehalten werden / Das man daſſelbige al⸗ 
| les nicht vor / oder bey dz brennende haus 
| nider ſetzen / auff das keine vorhinderung 
| dadurch geſchehe / vnnd das arbeitende 
Pol verhindert winde / Beſonder ron 

| 


dannen 


Kit KN RS out? jemand fid 
x x 0f. Wo auch perds 
wuͤrde / in ſolchen fellen des Fewers / yrkei⸗ 
ne Emmere Spruͤtzen / Thonnen kuͤfen / 
oder dergleichen Fewers bereitſchaſſt / 
heimlich oder offenbar weg zu nemen / 
iip | "S hj vnd 


— 


dannen hinweg in eine abgelegene ſtelle / 


wo vnd wohin das die beyſeienden Buͤr⸗ 


germeiſter oder Rahts per [orien befehlen / 
vnd ſo durch den Herren Buͤrgermaſter 
darzu möchten verordnet / getragen wer⸗ 
den ſol / vnd daſelbſt durch etzliche Rotten 
ſo darzu verordnet / verwart werden moͤ⸗ 
ge. Vnd fo jemandt ſich vnterſtuͤnde / «t 
was derſelbigen außgetragenen Habe 
oder ſonſt perſeel / den vorbrandten betruͤ⸗ 
beten leuten zu entwenden / das foL ihm 
zum hoͤchſten gerechnet / vnd nach erkant⸗ 
nus der Erbarn Gerichte geſtrafft met, 


vnd anfichzubringen / ber (ol auch der: 
maſſen nicht weniger dann vor ein Dich 
be, echnet vnd geſtrafft werden. 

Vonoffnungeder 


Thore in zeiten des Fewers. 


xxvij. Item im fall ei⸗ 
nes Fewres / ſo das jrgent in der Rechten 
ſtadt / Alten oder Vorſtatt / bey nachts zei⸗ 
ten entſtuͤnde / fo ſollen die kleinen pforten 
förderlich durch die Wechter geöffnet CH 
bewachet / nachmaln die thore mit etliche 
Rotten / oder ſonſt buͤrgern / durch voren⸗ 
derung des Preſidirenden Buͤrgermei⸗ 
ſters beſetzet / vnd alßdann offen gehalten 
werden / Welche verhuͤtten ſollen / damit 
nicht zuniel vnd vnnuͤtze Volck / ein oder 
aus lauffen moͤſe. 7 

: Be Item 


Etadt Dantzigk jniwohnender Buͤrger / 


— ⁰¹ u mazi DK > LE A wé e " ! 
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Stadt / Laternen auggebend t vnd geſetzt 
werde / Worauff dic Rott meiſter acht ge⸗ 
ben ſollen nb wer ſolches nicht thete jol 
dem Rottmaſter fuͤnff Groſchen ſtraffe 
abzulegen ſchuͤldig ſein / Welcher ſich das 
zuthun verweigert / ſol die ſtraffe dobbelt 
geben / zu weicher Execution alßd ann der 
Bürger meiſter dem Rotme fter diet (ot 
were ` 
s | a | FAT, 
Hiernach folget ein 
bericht vnd vnterſcheidung / der 


vier Quartier der Rechten 
Stadt Dantzigk. 


Derhalben / unde dean 


gute 


Zen wenn bey nacht ein Fewer auß ⸗ 
feine / ſollen in allen heuſern der gantzen 
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orcoiér Diatr wehenden 


e 
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das & ej 
1,0. PAK - rer fia 
alſo / Nemlich / anzu 
thor nach der Vorſtadt gelegen / vnd von 
dar / durch die Natzkauſche / Kremer / vnd 


der Preſident / oder fein Kompe beſtellel / 

| gleich wie auff den Langen garten / onnd 
Vorſtatt bfc verordente Herren / nebenſt 
den Fewrpßerren daſelbſt. 


Hoche Huartier. 


| sag Ad von dem gemeldten 
Abermals Biker thor / durch 
die Matzkawſche / Kremer vnd kleine kre⸗ 
mer gaſſen / bis an den Tham / vnd alſo 
| von dannen die Heilig Geiſt gaſſe / auffge⸗ 
| hende / biß an das Heilige Geiſt bot / zu 
bergewartz gelegen / Diß als nemlich zur 

lincken hand / iſt das Hobe Quartier. 


Breitte Quartier. 


Jer mara Tetacbadoten heiligen 
Aber DÓW Sapıborcan dieſel⸗ 
bige gaſſe wider thalgehende bis an den 


| / 


w 


F | m e 
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Tham / vnd wider den Tbam in die len 
ge / bif an das Haußthor. Diß alles zur 
Unken hand / iſt das Breite Quartier. 


Piſcher Quartier. 
Dione e 


Tham zu ruͤcke / bis indie kleine kremer 
gaſſe / vnnd von dannen die Heilig Geiſt 


gaſſe thalgehende / bis an das Waſſer. 
Diß alles zur linck en hand iſt das e 


ſcher Quartier. 


Hernach folget ein 


vnterricht ofi kurtze Ordenung / 
wor nach man fich im falle eines 
Brandes / vnter den Spei⸗ 
chern mag vnd ſol wiſſen 
zu halten. 


Torre 


Woche 
Pel n: cali vnnd (org. 
In gleicher eror ta 


auch ein Erbar Rath vorgedacht / dieſe 
nachgeſchriebene O dnung vnnd bereits 
ſchafft onter den Speichern / alſo in kuͤnf⸗ 
tigen zeiten zu halten beſchloſſen / gemacht 
vnd verordnet / damit das Fewer vnter 

den Speichern deſto baß zuuerhuͤtten / 
oder ja ſo das jrgendt entſtuͤne (das 
Gott lange verhuͤtten wolle) deſto beſſer 


vnnd ehe / durch ſolche Ordenung / 
Welche auch ein Erbar Nath 
ſtracks gehalten haben wil / 
zu dempffen vnd zu ret⸗ 
dx ten. 


€iíj Zum 


—— 


ne Speicher ober der Koggenbrücke 
Nemüuich langs die Motlaw / nun zur zeit 
ligen haben / oder nachmals daſelbeſt ber 


kommen vnd haben werden / die ſollen ein 


jeglicher vor ſich / vnd bey feinem C pev 
cher ein tutzent / Aber die andern Spei⸗ 


cher / nicht an der Motlaw / beſonder ſonſt 
gelegen / ein halb tutzent Ipderne Eimer 


vnuerzuͤglich ſchaffen / vnd bey denſelb⸗ 
gen Speichern / zu langen tagen zu kel⸗ 


nem andern gebrauch / denn zu Fewres 


nöten haben / vnd in jren Speichern Bal 


ten ſollen. 


+. Ze CG at ſoͤl auch ein jego 
H T Darneben licher bey ſey⸗ 


nem Speicher (daſelbigeſt an der Dot 
law gelegen) haben eine gutte ſtarck e 


lange letter / was ein ortſpeicher iſt / der 
maſſen 


LU. 


: | ‚‚allediejen | 
L Zum Erſten / aa Aner 


—— — — m 


man ale erdie n Fewers noten / ju e 


rettung ſeines Speichers / getrewet zu ge⸗ 
brauchen / In den andern Speichern ei⸗ 
nekurtze dubbelte letter / von! 6 ſproſſen 
vngeferlich / die mann der eyl vnd not 
des Fewres / von der bruck en in die Mot: 
law hinab laſſen / vnd das Waſſer erlan⸗ 
gen vndauffholen moͤge / darneben auch 
ein waſſerhaken zu demſelben brauche zu⸗ 
ſamen haben ſol. | 

vrr ovnter einem da⸗ 
em fall / vor einen 


iii | Oé 546 auch das tot 
Wes Weke 6 2.5. oder mehr / 
ati ciem Spachertellhetten da fol cin 
jeglicher / nach anzal oder maſſe (eines 


teils / dieſe obengeſchriebene Ordnung ofi. 


E i beat 
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Seretfeßaffeelfen zeugen / jalen ud 
erhalten. he 


er ur der oder jener 
p, ESO wann Speicher / pe 
mandes vormittet wird / fo ſol darneben 
ſolche obenberuͤrte bereuſchafft/ dem mye⸗ 
fer vberantwort werden / vñ alſo bey dem 


Speicher für vnd für bleiben / auch nach: 
mals wiederumb / nach außgange der 
miethe / dem Speicherherrn gantz vñ vn⸗ 
uorruͤckt vberantwort werden / auff das 
alſo von Jare zu Jare / die obenberuͤrte 
Drdenung erhalten / vnd bey niemand jr 
gent mangel oder gebrechen pierinne be 
funden werde. Ss: 
pi. Des ſollen "eier 
herren / fo beide aus dem Rath / vnd von 
den Buͤrgern hierzu / Nemlich enter vnd 

Nu m» * 
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— 


ʒzuden Speichern / verordnet vnd deputi⸗ 
ret / zwey mal un Jare / als auff O tern 
vnd Michaelis vmbgehen / vnnd ſolche 
ordnung vnd bereitſchafft / bey allen vnd 
jeglichen Speichern vnterſuchen / vnnd 


die nachleſsigen / der Wette in ſchrifften 


vbergeben vnnd anzeichen / daſelbſt als 
denne dieſelbigen bruchfelligen / bey orc) 
gutten Marck en geſtrafft werden ſollen. 
Vnd wann die bruchfelligen jreſtraf⸗ 
fe haben abgelegt / fo ſollen ſie gleichwol 
die gereitſchafft zu zeugen ſchuldig fein 
bey voriger Penn / ſo offt ficín der vnterſu⸗ 
chung bruchfellig befunden werden. 


vij, Auch ſollen daun 


Raths beſchaffunge 7 an jeglichen ort 


fpeicher einen gutten Fewerhaken / vñ eine 


lange Letter gehangen vñ beſiellet werdẽ / 
AREA darauff 


| se? / e 
Be d 
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darauff auch die beiden Buͤrgers / diene 
ben den Raths perſonen zu Fewerherren 
verordent werden / ſtetes gutte acht vnnd 
auffmerck ung haben ſollen / das darzu 
kein gebrechen zufalle / Beſonder auff zu 
kuͤnfftige felle des Fewers / Allewege in 
ee chafft vorhanden ſein / vnd hangen 


e, Wu u mchrerm vorrad / 
viij, Ond zul wien auch gnta 
den Speichern / nicht doch an der Mot⸗ 
law / beſonder ſonſt in den gaſſen gelegen / 
etzliche brunnen / vmb nodturfft des Waſ⸗ 
ſers in Fewers noͤthen in der eyle zu Ba: 
ben / gemacht werden / darzu die erſte on 
koſt / vnd ſonſt kuͤnfftige vnderßaltunge / 
die gantze gaffe / nach der weiſe vnd maſſe 
(als das in der Rechten ſtadt / mit den 
Brunnen geſchicht vnd gehalten wird 
tragen ſol. Du 
Weiter 


e ak 
= me 


PER QC o 2 d g 
ir. Weiter ſollen a da, 
Speichern / in vier örtern ſchließhafftige 
vorwarung gemacht vnd binfurder ger 
halten werden / ond in jeglicher vorwa⸗ 
rung ein dutzent Lyderne Eimer / vñ zwey 
küutze lettern vorwaret werden / auff das 
die Wacht / das auffgehende Fewer ernſt⸗ 
lich vnd vor der hand / ehr es zu krefften 
keme / mitt dieſer bereitſchafft / nach ihrem 
beſten vermoͤgen / verbieten vnd dempffen 
mogen. 


T^ das Fewer daſel⸗ 

* , San aber beſt vnter den ſpel⸗ 
chern vberhand neme / vnd der Thorm⸗ 
wechter / mit dem kleppel wie im ſechſten 
Arrtick el in der Stadt Fewers ordnung 
oben geſchrieben) an die glocke ſchluͤge / ſo 
fol fich des Herren Buͤrgermeiſters Com 
pan / ſampt den wee Rahts perſo⸗ 

. WB nen / 
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erforderte / ofi der Herr Buͤrgermeiſter ſie 
durch Ihre Quartier vnd Rottenmeiſter 


e 
ra 3 ** ^ El 
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nter de 


ewrern / Tregern / Badern / 


ond Ehriftlicher huͤlffe vnd trewe / zu vn⸗ 
fal oder ſchaden teme / es geſchege in der 
Rechten ſtadt / Borſtadt / Alten ſtadt / oder 
vnter den Speichern / dem ſol der jenige / 
in welches Speichers rettunge ſolcher 
ſchade geſchehen / heilen laſſen / vnd darzu 
mit einem zimlichen geſchenck eerkennen. 


viii F es ſich mit ſol⸗ 
Al. Oud I» (5 can ſcha, 
den alſo zutruͤge / das der ſchadehafſtige 
Man / lahm wurde / oder ſonſt zu verkuͤr⸗ 
gung leiblicher geſund heit gedyge / dem⸗ 
Gr ſol man (nach anmerckung vñ zu⸗ 
that eines Erbaren Nahts ) um Hoſpitael 
mit aller leiblichen nodturfft / zu ſeinen ta: 
gen verſorgen. 


Son niederreiſſun · 


ge eines Speichers. 


Item 


EE ADS: 
Off e 1 SEN 5 andern / e 
dem Leg Fewer wenden ond fi 
in deme alſo halten / als oben in der Few⸗ 
ers Ordnung, der W 1 A Dank ige 
belangende / enthalt 


nb ſollen auch = zwo Rah⸗ 
tes perſonen der Alten Stadt / bey dem 
Fewer ſein / vnd was daſelbſt noͤtig / Dr 
a ordnen beſordern helfen. | 
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gedruckt iſt. 


ENT: a h auch die 
Quarter getheilet / ſo ſollen ſich auch die 


Quartier leute / da ein Fewer in einen 
oder andern Quartier daſelbſt auffgien⸗ 
ge / alſo halten vnd getrewlich beweiſen / 


als oben in der Rechtenſtadt Fewers 


d Ordnung /Wemlich im Is. I 6. Is. vnd 


er d e Fewer haken vnd 
(ij. Item die queer fella 


auch daſelbeſt auff der Allen Stadt / in 
einem jtzlichem Quartier / an beqweme 


vnd grlegene örter gehangen / vnd für vñ 


fur / durch auffmerck unge der Rahts per⸗ 


ſonen ond Qliartiermeiſter von der Al⸗ 
teenſtadt vnter halten werden / in aller maß 
ſe vnd geſtalt / als in der Rechten ſtatt ber. 


ordnet / vnd oben im Erſten Artick el out. 


$ mt Item 


ww + A mme eg 


auff der Altenſtadt wonende / fol fich sm 
minſten mit dreyen Kıdderme Emmeren 
verſorgen / die er in Fewers nóthen, zu fa 
nem vnd ſeines Vachbaren nodturfft ge⸗ 
brauchen moge. 

u ſelen daſelbſt auff der Al⸗ 
P Auch len ſtadt a San 
men vilj kufen gemacht / auch mit ſchlit⸗ 
ten vnd ſonſt anderer zubehörunge vor: 
forget / nnd in gelegene örter der ittj. 
Quartier aus geteilet / verordent vnd oc 
ſtellet werden / die m noͤten des Fewers 
in gememe dienen / vnd jmmer für vnd 
für vnterhalten werden ſollen. | 


Nude ſenige Fuhrman / 
D S SITO der oder dr ſonſt 
fein möchte / der die erſte kufen mit Waſſer 


zum 
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zum Fewer bringen / vnd darneben in der 
zufuͤrunge des Waſſers / bis su endlicher 


! entleſchunge des Fewers verharren wur⸗ 


de / derſelbige ſol ſich auch des frewen vnd 


genieſſen / welchs oben im 20. Artickel 


| | geſchrieben ſtehet. 


wi 


pil Mit et 
E Item Mit ſung eines 


Hialſcs / Im fall (o dzdie gelegenheit vnd 


noth des Fewers forderte / fol es dermaſ⸗ 
fm gehalten werden / als oben im 22. 
Artick el vermeldet wird. 


pili. Hierneben "977 


l offtmals gefege vnd Ordnungenach der 


zeit vnd gelegenheit wandel vnd beſſerun⸗ 
ge erfordern / fo wil ſich an Erbar Raht 
hiermit allenthalben vorbehalten haben / 


dieſe borgeſchriebene Ordnung / in pe 
eh 


/3f 


9 


vnd jtlichen vorberüͤrten princten/ Klau 


ſeln vnd Artick eln / nach der ſachen felle 
vnd zeit gelegenheit zu endern / minnern / 


mehren ond zuuorbeſſern. 


liche Punct vnd Artick el / dieſer obenge⸗ 
ſchriebenen Fewers Ordnung / wil ein 
E. N. von jedermenniglich / aller dreyer 
Stedte Dantzigk jnwonenden Birger 
eigenlich gebaltenbabm 


Ond auff das deme 
alſo: ohne alle mangel vnd gebrechen de⸗ 
fto beſſer nachgegangen / vnd in der that 
nachkommen werden möge / ſo fol ein 
jtzlicher Buͤrger / in den gedachten dreyen 


ficbten Dantzigk wohnende / dieſe S aec 


Ordnung 


Welche alle vnd ſetz⸗ 


n ſich wiſ⸗ 
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